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jetzt ist sie da, die dunkle  
Jahreszeit. Das nasskalte 

Regenwetter gewinnt die 
Oberhand. Morgens 
wenn wir aufwachen, 
ist es dunkel. Viel-
leicht sind nach dem 
ersten Frost die Auto-
scheiben zugefroren.

Wie begegnet man der 
Herbst- und Winterzeit?  

Mit Erinnerungen an den au-
ßergewöhnlichen Sommer: Baden, 

auf dem Balkon sitzen, das Sommerfest 
der Baugenossenschaft Sachsenwald, 
mit Freunden grillen, Fahrradfahren, 
tolle Ausflüge in die Umgebung machen 
und vieles mehr.

Unsere nordischen Nachbarn nutzen 
die Sommerzeit, um viele Feste zu fei-
ern, weil im Herbst und Winter die Ak-
tivitäten im Freien sehr eingeschränkt 
sind. Das bekannteste dieser Feste ist 
das Mittsommerfest am 21.06. jeden 
Jahres. Ich durfte schon einmal an so 
einer Feier in Norwegen teilnehmen. 
Die Menschen waren sehr ausgelassen 
und haben ihre Lebensfreude offen  
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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Leserinnen und Leser,

gezeigt. Der Winter ist in den Nordlän-
dern viel härter als hierzulande. Es ist 
die Hoffnung – „Der nächste Sommer 
kommt bestimmt“ –, die den Menschen 
Zuversicht gibt.

Auch bei uns stehen jetzt viele Festivitä-
ten vor der Tür: die Adventszeit mit den 
guten und schlechten Weihnachtsmärk-
ten. Das Weihnachtsfest, Silvester und 
die Karnevalszeit geben jedem genug 
Möglichkeiten zu feiern. Mein Favorit 
ist der Weihnachtsmarkt auf der Flee-
tinsel in Hamburg.

Feste wirken soziologisch betrachtet ge-
meinschaftsstiftend und -verbindend. 
Bestimmte Rituale wie das Weihnachts-
essen im Kreis der Familie festigen den 
sozialen Zusammenhalt.

Also nutzen Sie die schönen Tage – egal, 
was draußen passiert.

Ihr Hartmut Cornehl



Unser „Waldi“ gehörte zu den  
beliebtesten Gewinnen beim  
Glücksrad. Kinderschminken und  
leckere Cocktails begeisterten  
die Gäste
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SOMMERFEST ZUM SIEBZIGSTEN 

In diesem Jahr feiert die Baugenossenschaft Sachsenwald 
ihr 70-jähriges Bestehen. Deswegen lud sie am 01.09.2018 
alle Mitglieder, Freunde und Geschäftspartner zum großen  
Sommerfest ein. 

Den ganzen Tag hatten die Besucherinnen und Besucher Zeit  
für die unterschiedlichen Attraktionen: Foto-Box, Hau-den- 
Lukas, Bungee-Trampolin und Kinderschminken sowie die Aus-
stellungen der anwesenden Feuerwehren aus Glinde und Rein-
bek. Ein Highlight war der Auftritt der Turnerinnen des FC Voran 
Ohe. Beim Torwandschießen des TSV Glinde und des FC Voran 
Ohe konnten die Gäste selbst ihr sportliches Geschick beweisen.
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Bunte „Walking Acts“ versprühten gute Laune. Auf der Rednerbühne 
präsentierten sich nicht nur die Vorstände Stefan Ellendt und Dirk 
Reiche, sondern auch die ehemalige Vorständin Brigitta Königsberger
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LIVE-MUSIK  
UND COCKTAILS 

Auf der Bühne sorgten das 
Möllner Akustik-Pop-Trio Fatal-
4Way sowie Sänger und Gitarrist 
Timo Schaper mit bester Live-
Musik für musikalische Unterhal-
tung. Dank Cocktail- und Café-Bar, 
Eiswagen und Foodtruck war auch 
die gastronomische Versorgung 
ausgezeichnet. Fantasievoll ge- 
kleidete „Walking Acts“ faszinier-
ten nicht nur die jungen Gäste.  
Kein Wunder, dass dieses Fest  
vom Anfang bis zum Ende so gut 
besucht war! 
 
Die Baugenossenschaft Sachsen-
wald sagt allen, die dabei waren 
und mitgeholfen haben: „Danke für 
dieses wunderbare Sommerfest!“
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FREIE FAHRT AM  
BAUMSCHULENWEG   

Etwas mehr als ein Jahr dauerten die Umbaumaßnahmen  
der Straße am Baumschulenweg. Nun sind sie abgeschlossen –  
abgesehen von kleineren Restarbeiten, die jedoch die Anwohn- 
erinnen und Anwohner nicht mehr beeinträchtigen. 

Durch die veränderte Straßenführung ist der Wendehammer weggefall-
en. Stattdessen ist der Baumschulenweg nun von beiden Seiten aus für 
Pkw zugänglich. Gleichzeitig wurde ein Teil der Straße zur Einbahn-
straße. Die Straßenbeläge und Bürgersteige wurden erneuert. Im Zuge 
dieser Arbeiten wurden außerdem einige unterirdische Leitungen aus-
getauscht. 

Nach der Bauphase können sich die Bewohnerinnen und Bewohner nun 
über eine bessere Verkehrsführung und ein schönes Straßenbild freuen. 
Die Baugenossenschaft Sachsenwald sagt nochmals „Danke!“ für Ihre 
Unterstützung und Geduld während der vergangenen Monate.
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Unser Haus am Baumschulenweg 11 in Reinbek ist 
das höchste Gebäude im Bestand der Baugenossen
schaft Sachsenwald. Erbaut wurde es 1973 – vor 45 
Jahren. Jetzt ist eine Renovierung notwendig: In dem 
Haus sollen alle Bäder und teilweise auch die Küchen 
modernisiert werden. Außerdem werden

• � die Gegensprechanlage, 

•  der Aufzug, 

• � die gesamte Messtechnik und 

• � die zentrale Heizungsanlage erneuert.

Am 16.10.2018 lud die Baugenossenschaft Sachsen-
wald die Bewohnerinnen und Bewohner zu einer In-
formationsveranstaltung in die Grundschule Mühlen- 
redder ein. Eine der wichtigsten Erkenntnisse dabei 
lautete: Mieterhöhungen wird es aufgrund dieser 
Modernisierung nicht geben. Über den Baufortschritt 
und den Ablauf der einzelnen Maßnahmen wird die 

Baugenossenschaft Sachsenwald die 
Wohnungsnutzerinnen und -nutzer 
weiterhin informiert halten. 

Mittlerweile haben die Arbeiten im 
Keller des Hauses schon begonnen.  
Hierzu gehören die Erneuerung der 
Kellerverteilung und der Heizung sowie 
die Entsorgung des Öltanks. Mit der 
Sanierung der Bäder wartet die Bau-
genossenschaft Sachsenwald bewusst, 
bis die Festtage vorüber sind. Diese  
Arbeiten starten im Januar 2019.

HOHES HAUS AM  
BAUMSCHULENWEG:  
DIE MODERNISIERUNG  
BEGINNT

Haben Sie Fragen 
zu dieser  

oder anderen  
Modernisierungs-

maßnahmen?  
Dann sprechen Sie 

uns gern an! 
E-Mail: info@

bg-sachsenwald.de
Telefon: 

 040-8197192-0

FRISCHER WIND IN DER  
GESCHÄFTSSTELLE

Zwei neue Mitarbeiter konnte die Baugenos-
senschaft Sachsenwald in den vergangenen 
Monaten begrüßen: Bereits seit dem 
01.05.2018 ist Patrizia Hansen mit „an Bord“. 
Sie arbeitet in der Buchhaltung. Seit dem 
01.09.2018 haben wir außerdem zum ersten 
Mal einen Auszubildenden zum Immobilien-
kaufmann: Michel Sievers. Die beiden bedeu-
ten schon jetzt eine Bereicherung für das Un-
ternehmen. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit in den kommenden Jahren!
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STRASSENKUNST

„Verteilerkästen müssen sein – sind aber selten schön“, dachte sich die Baugenos- 
senschaft Sachsenwald, die selbst rund 25 dieser grauen Kästen in ihrem Bestand hat. 
Deshalb startete sie 2018 das Projekt „Aus grau wird bunt“ und beauftragte die Reinbeker 
Grafitti-Manufaktur „Die Sprüherei“ mit der Umgestaltung der Verteilerkästen. Die 
Spraydosen-Profis verwandeln nun die grauen Rechtecke in wahre Kunstwerke. Sieben 
davon sind bereits fertig. Zu bewundern sind sie in Reinbek am Reuterweg, am Schmie-
desberg und in der Schönningstedter Straße sowie in der Großen Straße in Reinbek- 
Ohe und in Glinde an der Au. 

Ein besonderer Hingucker ist das neugestalte Trafohäuschen in der Schönningstedter 
Straße. Dieses ließ die Baugenossenschaft gemeinsam mit dem E-Werk Sachsenwald ver-
schönern: Wo vorher nur eine beschmierte, braune Fläche war, sieht der Betrachter jetzt 
– täuschend echt – den Eingang zu einem Blumengeschäft. Die Menschen in Reinbek und 
Glinde dürfen also gespannt sein, was sie in den nächsten Monaten noch an den Straßen 
zu sehen bekommen.
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KARTENZAHLUNG  
IN DER  
GESCHÄFTSSTELLE  
Nutzungsentgelt, Genossen-
schaftsanteile, Betriebskosten 
–  nicht alle Mitglieder begleichen 
diese Kosten per Überweisung 
oder SEPA-Mandat. Seit dem 
01.06.2018 können sie in der  
Geschäftsstelle der Baugenossen-
schaft Sachsenwald auch per  
Girocard und Kreditkarte zahlen. 
Daneben sind Barzahlungen  
natürlich weiterhin möglich. 

Vorher und 
nachher: 
das Trafo- 
häuschen 
neben der  
Schön-
ningstedter 
Straße 46 
in Reinbek

Die neugestalteten 
Verteilerkästen in  
der Großen Straße  
in Reinbek-Ohe und  
am Schmiedesberg  
in Reinbek
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Die festlichste Zeit des Jahres
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Der Advent, die Weihnachtstage und der Jahreswechsel sind die Zeit für  
besondere Veranstaltungen. Was ist in diesem Jahr los in Reinbek, Glinde und  

Umgebung? Die „Hauspost“ hat sich umgehört. 

MÄRKTE 
Herbstbazar im „Haus am Park“  

• � Freitag, 23.11.2018,
14:00–18:00 Uhr , Haus am Park, 
Gräpelweg 8, Hamburg-Bergedorf,
Eintritt frei 

Reinbeker Weihnachtsmarkt  
am Schloss  

• � Samstag, 08.12.2018, 
13:00–21:00 Uhr und 
Sonntag, 09.12.2018,  
11:00–18:00 Uhr,  
Reinbeker Schloss, Schloßstraße 5, 
Reinbek, Eintritt frei 

Bergedorfer Wichtelmarkt  

• � �26.11.–30.12.2018, täglich von 11:00–21:00 Uhr, 
Heiligabend 11:00–13:00 Uhr, 25. und 26.12. geschlossen
Kunsthandwerkermarkt im Schlosshof: 
an den Adventswochenenden samstags und sonntags von 
11:00–21:00 Uhr, Bergedorf, vom Johann-Adolf-Hasse-Platz 
bis zum Bergedorfer Schloss, Eintritt frei

ESSEN & TRINKEN 
Barkassenfahrt mit Gänseessen  

• � 18.11., 25.11. und 09.12.2018,12:00 Uhr,
22.11., 28.11. und 05.12.2018, 16:00 Uhr,  
Anleger Bergedorf, Serrahnstraße 1, Hamburg-Bergedorf,  
Preis: 45,00 Euro, Buchung: www.barkassenfahrt.de

Grünkohlessen des TSV Reinbek  

• � 30.11. und 02.12.2018, jeweils 12:30 Uhr, 
Clubhaus des TSV Reinbek, Theodor-Storm-Straße 22, 
Reinbek, Kosten: 12,00 Euro,  
Anmeldung unter: 040-7226266

Grünkohlessen des TSV Reinbek  

• � 30.11. und 02.12.2018, jeweils 12:30 Uhr, 
Clubhaus des TSV Reinbek, Theodor-Storm-Straße 22, 
Reinbek, Kosten: 12,00 Euro,  
Anmeldung unter: 040-7226266

FÜR KINDER  
Olaf der Elch  
Eine Weihnachtsgeschichte über eine wunderbare  
Freundschaft zweier Einzelgänger

• � Donnerstag, 13.12.2018,
16:00 Uhr, Schloss Reinbek, Schloßstraße 5, Reinbek,  
ab 4 Jahre, Eintritt: 6,00 Euro

Der gestiefelte Kater  

• � Samstag, 15.12.2018 und Sonntag, 16.12.2018, 
jeweils 16:00 Uhr, Begegnungsstätte Neuschönningstedt, 
Querweg 13, Reinbek, ab 4 Jahre, Eintritt: 6,00 Euro

Reinbeker 
Weihnachtsmarkt am 

Schloss



November | 2018  Baugenossenschaft Sachsenwald eG� FESTE FEIERN  |  9
Fo

to
s:

St
ad

t 
Re

in
be

k,
 K

la
us

 Z
in

ne
ck

er
, G

em
ei

ns
ch

af
ts

ze
nt

ru
m

 S
ön

ke
-N

is
se

n-
Pa

rk
 S

ti
ft

un
g,

 W
hi

te
 C

ub
e 

/ 
A

lic
e 

Le
hm

an
n

KULTUR 

Kino im Gutshaus: „Das Leben ist ein Fest“   

• � 13.12.2018, 19:30 Uhr, Kino im Kamenarium des 
Glinder Gutshauses, Möllner Landstraße 53, Glinde, 
Eintritt: 4,00 Euro

Konzertlesung „Unweihnachten“ mit Heikko Deutschmann 
und Manuel Munzlinger  

• � 14.12.2018, 20:00 Uhr, Reinbeker Schloss, 
Schloßstraße 5, Reinbek, Eintritt: 25,00 Euro

PARTYS UND FESTE 
Lichterfest für Jung und Alt des TSV Reinbek    

• � 23.12.2018, 17:00–20:00 Uhr, Paul-Luckow-Stadion, 
Theodor-Storm-Straße 20, Reinbek, Eintritt frei

XMAS DANCE Weihnachtsparty  

• � 24.12.2018, ab 22:00 Uhr, LOLA Kulturzentrum, 
Lohbrügger Landstraße 8, Hamburg-Bergedorf, 
Eintritt: 14,00 Euro, Vorverkauf 11,00 Euro

Christmas Dancefloor mit DJ Schniedewind  

• � 24.12.2018, ab 22:00 Uhr, WhiteCube, 
Kurt-A.-Körber-Chaussee 73, Hamburg-Bergedorf, 
Eintritt frei

Silver Jam  

• � 31.12.2018, ab 22:00 Uhr, WhiteCube, 
Kurt-A.-Körber-Chaussee 73, Hamburg-Bergedorf, 
Eintritt frei

KONZERTE
Maxim Kowalew Don Kosaken – ein festliches  
Adventskonzert   

• � 14.12.2018, 19:00 Uhr, St. Johannes Kirche, 
Willinghusener Weg 69, Glinde, Eintritt: 22,00 Euro

Adventskonzert mit Quempas-Singen  

• � 16.12.2018, 16:00 Uhr, Maria-Magdalenen-Kirche, 
Kirchenallee 1, Reinbek, Eintritt: 5,00 Euro

Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium   

• � 22.12.2018, 18:00 Uhr, Maria-Magdalenen-Kirche, 
Kirchenallee 1, Reinbek, Eintritt: 25,00 Euro, im Vorverkauf 
20,00 Euro

Weihnachtliche Orgelmusik im Kerzenschein   

• � 30.12.2018, 18:00 Uhr, Maria-Magdalenen-Kirche, 
Kirchenallee 1, Reinbek, Eintritt frei

Szene aus 
„Das Leben 
ist ein Fest“ 

Das  
WhiteCube  
in Hamburg- 
Bergedorf
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Schöner stippen
Fondue schmeckt klassisch genauso gut wie exotisch variiert.  

Die „Hauspost“ hat zwei Anregungen für Sie.  

Diese und viele weitere  
Rezepte sowie originelle 
Basteltipps finden Sie  
auf 192 Seiten im Buch  
„Weihnachten für die 
ganze Familie“.  
Verlag GU, 19,99 Euro 
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Käsefondue

Zutaten für 
vier Personen: 

1 Knoblauchzehe 
200 g Gruyère 
200 g Vacherin-Käse 
200 g Emmentaler 
300 g Weißwein  
frisch geriebene Muskatnuss 
Pfeffer 
2 EL Speisestärke 
1 EL Kirschwasser 
1 Baguette

1. �Den Knoblauch schälen und fein hacken. Alle Käsesorten 
entrinden und raspeln.

2. �Wein und Knoblauch in einen Topf geben und erhitzen, aber 
nicht zum Kochen bringen. Den Käse dazugeben und das Fon-
due unter Rühren erhitzen, bis der Käse geschmolzen ist. Kä-
sefondue mit 3 Prisen Muskatnuss und kräftig Pfeffer würzen.

3. �Das Rechaud anheizen und den Fonduetopf vorwärmen. Spei-
sestärke und Kirschwasser in eine Tasse geben, verquirlen und 
unter den Käse mischen. Die Käsemasse zum Kochen bringen 
und 5 Minuten bei mittlerer Hitze köcheln lassen.

4. �Inzwischen das Baguette in Würfel schneiden. Die heiße Käse-
masse in den Fonduetopf füllen und auf dem Rechaud  
servieren.

Tipp: Außer Brot lassen sich auch Pellkartoffeln oder blanchier-
te Gemüsestücke ins Käsefondue dippen. Als Beilage passen 
Mixed Pickles oder Blattsalat. Natürlich schmeckt zu Käse als 
Getränkebegleitung Wein besonders gut. Wer antialkoholisch 
bleiben möchte, sollte Schwarz- oder Grüntee zum Fondue  
probieren. Fantastisch!

Spicy Entenbrust-Fondue

Zutaten für 4 Personen:

2 Entenbrustfilets (ca. 800 g) 
2 Orangen (davon 1 Bio) 
1 EL Sichuanpfeffer 
1 Stück frischer Ingwer (ca. 3 cm lang) 
3 Sternanis 
2 EL Sojasauce 
Pfeffer 
Gefrierbeutel 
Öl für den Fonduetopf  
Marinierzeit: circa 6 Stunden 

1. �Entenbrüste kalt abspülen, trocken tupfen und das Fett ent-
fernen. Das Fleisch in ca. 4 Millimeter dicke Scheiben schnei-
den. Die Bio-Orange heiß waschen und abtrocknen, die Schale 
mit einem Zestenreißer abziehen. Orangen auspressen.

2. �Sichuanpfeffer im Mörser zerstoßen. Den Ingwer schälen und 
in Scheiben schneiden. Beides zusammen mit Anis, Sojasauce, 
Pfeffer, Orangensaft und -schale in einen Gefrierbeutel geben 
und darin mit dem Fleisch mischen.

3. �Fleisch im Kühlschrank circa 6 Stunden marinieren, dann in 
ein Sieb geben, Ingwer und Sternanis entfernen.

4. �Fleisch trocken tupfen, aufspießen und im heißen Fett im  
Fonduetopf garen.
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Alle Abfuhrtermine für  
die verschiedenen  
Wertstoffe in Ihrer Straße 
sowie die Adressen der 
Recyclinghöfe finden Sie 
online unter www.awsh.de. 
Oder erfragen Sie sie 
telefonisch unter  
0800 2974001!

Geschenkverpackungen, Essensreste, der  
Tannenbaum, die Dekoration:  Wenn gefeiert 
wird, entsteht auch Müll. Nach Schätzungen der 
Deutschen Umwelthilfe (DUH) steigt das Abfallvo-
lumen zum Weihnachtsfest um bis zu 20 Prozent. 
Gleichzeitig verschieben sich über die Feiertage 
häufig die Abfuhrtermine. So kommt es, dass dann 
regelmäßig die Mülltonnen überquellen. Um Weih-
nachten umweltfreundlicher zu machen, empfiehlt 
die DUH, Verpackungen zu vermeiden, sie wieder-
zuverwenden und auf den Einsatz von Recyclingma-
terialien zu achten. Als besonders kritisch sieht die 
DUH das immer größere Angebot an Geschenkpa-
pier mit einer Kunststoff- oder Aluminiumbeschich-
tung. „Verbraucher sollten einen großen Bogen um 
Papier machen, das mit Lack, Kunststoff oder Alu-
minium behandelt ist, denn dies behindert das 
Recycling und trägt dazu bei, dass das Material in 
der Verbrennung landet“, erklärt der DUH-Leiter für 
Kreislaufwirtschaft, Thomas Fischer.

Damit die Festtage eine saubere Sache bleiben, 
noch ein paar Tipps zur Abfallentsorgung: 

Wohin mit…
… dem Weihnachtsbaum
Weihnachtsbäume werden in allen Straßen zu festen 
Terminen eingesammelt. Dieser Service ist kosten-
los. Legen Sie den abgeschmückten Baum am Abend 
vor dem Abfuhrtag gut sichtbar an den Fahrbahn-
rand. Auch die Recyclinghöfe in der Umgebung  
nehmen Weihnachtsbäume kostenlos an. 

… Verpackungen? 
Unbeschichtetes Geschenkpapier gehört ins Alt- 
papier. Kunststoffverpackungen – wenn sie sich 
nicht vermeiden lassen – werden im Gelben Sack 
gesammelt. 

Wer feiern kann, 
kann auch aufräumen

… Speiseresten?  
Küchenabfälle und Speisereste sind ein Fall für  
die Biotonne. Der große Vorteil: Aus diesen Abfäl-
len kann in der Biovergärungsanlage neue Energie  
gewonnen werden.

… leeren Flaschen?  
Pfandflaschen und -Dosen können Sie im Laden  
zurückgeben. Alle anderen Flaschen sammelt die 
Abfallwirtschaft Südholstein in Altglascontainern 
oder nimmt sie auf den Recyclinghöfen an.  
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Einsatz der Feuerwehr Glinde

Machen Sie mit! 
Die Feuerwehr Glinde freut sich über jeden, der sich freiwillig 
engagieren möchte. Ob in der Einsatzabteilung, in der Ju-
gendfeuerwehr oder in der Verwaltung: Neue Gesichter sind 
stets willkommen. Ihnen bieten sich nicht nur spannende und 
sinnvolle Aufgaben, sondern auch eine tolle Kameradschaft. 

Allein in den ersten neun Monaten des Jahres 2018 rückte  
die Freiwillige Feuerwehr Glinde 300-mal aus. Dabei waren  
Brände nur bei rund einem Viertel der Einsätze der Anlass. Denn 
die Feuerwehr Glinde hilft auch, wenn Menschen oder Tiere ein- 
geschlossen sind, Bäume auf die Straße fallen, Polizei oder Ret-
tungsdienste Unterstützung benötigen oder Gefahrstoffe aus- 
gelaufen sind. Am meisten aufgewühlt hat die Feuerwehrmänner 
und -frauen in diesem Jahr allerdings die Rettungsaktion für  
die beiden Jungen, die im August in ein Regenrückhaltebecken 
gestürzt waren. Beide starben kurz nach der Rettung im Kran- 
kenhaus. 

Für diese zahlreichen und zum Teil sehr schwierigen Aufgaben  
ist die Feuerwehr Glinde gut gerüstet. Ihr neues Gerätehaus, das 
2014 fertiggestellt wurde, ist Norddeutschlands modernste  
Feuerwehrwache. Der Fuhrpark besteht aus elf Fahrzeugen. Die 
Einsatzabteilung hat 94 Mitglieder – davon 14 Frauen. Außerdem 
gibt es die Reserve- und die Ehrenabteilung, die Verwaltungsab-
teilung, die auch von Freiwilligen übernommen wird, und natür-
lich die Jugendfeuerwehr. Hier engagieren sich aktuell rund  
40 Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren. Die meisten von 
ihnen wechseln danach in die Einsatzabteilung, sodass hier der  
Altersdurchschnitt mit 34 Jahren sehr jung ist. 

Wer die Freiwillige Feuerwehr Glinde  
finanziell unterstützen möchte,  
kann dies über den Förderverein tun. 
Infos unter www.ff-glinde.de

JUNG, ENGAGIERT UND UNVERZICHTBAR: 

Die Freiwillge 
Feuerwehr Glinde

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Glinde

77x Brandeinsatz

187x Hilfeleistung

30x Sonstiges

6x Auslösung  

Brandmeldeanlage

von 01.01. 
bis 01.10.2018

Ohne Feuerwehr keine Weihnachtstanne 
Aber auch kulturelle Feste kann die Feuerwehr Glinde organisie-
ren. Sie veranstaltet das Glinder Osterfeuer und lädt jedes Jahr im 
Herbst zum Weinfest ein. Außerdem errichtet sie immer am ersten 
Advent die Weihnachtstanne auf dem Glinder Mühlenteich. 
Die Baugenossenschaft Sachsenwald unterstützt dieses unent-
behrliche Engagement für die Region gern und hat deshalb die 
Soundanlage im Kameradschaftsraum der neuen Feuerwache ge-
sponsert. Denn sie weiß: Auch wenn es in den Häusern der Bauge-
nossenschaft einmal qualmt oder brennt, ist die Feuerwehr Glinde 
garantiert schnell zur Stelle. 

  



Die Regiehandwerker 
der Baugenossenschaft 
Sachsenwald
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Verstärken Sie  
diese Truppe!  
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Interessenten wenden sich bitte an:  
Baugenossenschaft Sachsenwald
Dirk Reiche oder Stefan Ellendt
Röntgenstraße 34, 21465 Reinbek
Telefon: 040-8197192-0
E-Mail: info@bg-sachsenwald.de

Fünf Männer beschäftigt die Baugenossenschaft 
Sachsenwald im Regiebetrieb. Das heißt: Unsere 
Handwerker sind direkt bei der Baugenossenschaft 
Sachsenwald angestellt und arbeiten nicht – wie an-
sonsten üblich – für eine Fremdfirma. Sie kennen die 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie die Häuser, 
sind Ansprechpartner und kümmern sich um die In-
standhaltung. Wenn Reparaturen und andere Arbei-
ten in den Wohnungen, an den Häusern oder an den 
Außenanlagen anfallen, übernehmen unsere Regie-
handwerker diese häufig selbst. Ihnen verdanken 
wir es also, dass unsere Häuser und Grundstücke so 
gut in Schuss sind! 

Im Sinne der Genossenschaft 
Aber: Fünf Personen können sich nicht allein um 
rund 750 Wohnungen kümmern. Deshalb beauf-
tragt die Baugenossenschaft Sachsenwald auch 
externe Handwerker. Im Sinne der genossenschaft-
lichen Idee möchten wir nun insbesondere unseren 
Mitgliedern die Möglichkeit geben, sich einzubrin-
gen – und dabei auf Minijob-Basis Geld zu verdienen.

Die Voraussetzungen: Zeit und  
handwerkliches Geschick 
Sind Sie handwerklich geschickt oder bringen  
Sie sogar eine entsprechende Ausbildung – zum 
Beispiel als Fliesenleger, Maurer, Maler, Zimmer-
mann oder Gärtner – mit? Haben Sie im Ruhestand 
oder neben Ihrer Arbeit Zeit übrig? Wollen Sie die  
Genossenschaft unterstützen? Dann melden Sie 
sich bei uns! 

Wer verdient unsere  
besondere Aufmerk- 
samkeit? 
Haben Sie eine Nachbarin, 
die hilfsbereiter ist als an-
dere? Kennen Sie ein Mit-
glied, das sich besonders 
für die Hausgemeinschaft 
oder eine andere gute 
Sache engagiert? Hat Ihr 
Nachbar ein besonderes 
Hobby und ist deshalb auf 
jeden Fall eine Seite in der 
„Hauspost“ wert? – Dann 
freuen wir uns über einen 
Tipp. Denn an dieser Stel-
le im Heft wollen wir 
immer wieder Mitglieder 
unserer Genossenschaft 
vorstellen. 
Wir freuen uns über Ihre 
Vorschläge an: 
hauspost@bg-sachsen-
wald.de
Telefon: 040-8197192-0
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Weihnachten steht vor der Haustür. Die Wohnung 
ist mit Weihnachtsbaum und Adventskranz festlich 
geschmückt. Wachskerzen schaffen eine romantische 
Atmosphäre. Doch die beschauliche Weihnachtsstim-
mung kann schnell getrübt werden. Jährlich verur-
sacht der unsachgemäße Umgang mit Kerzen Tausen-
de von Wohnungsbränden in Deutschland. Befolgen 
Sie deshalb unsere Tipps, um die Gefahr so gering wie 
möglich zu halten: 

1. �Stellen Sie Kerzen und Adventsgestecke auf eine 
feuerfeste Unterlage und verwenden Sie 
nicht-brennbare Kerzenhalter. 

2. �Positionieren Sie den Weihnachtsbaum in ausrei-
chender Entfernung zu brennbaren Gegenständen. 

3. �Bringen Sie Kerzen am Weihnachtsbaum so an, dass 
zu den darüberliegenden Zweigen genug Sicher-
heitsabstand bleibt. 

4. �Halten Sie immer einen Eimer mit Wasser bereit. 
5. �Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt. 

Auf diese Weise schützen Sie nicht nur Haus und 
Leben, sondern behalten auch den Schutz Ihrer 
Haftpflichtversicherung. Das haben deutsche Ge-
richte entschieden: Das Hanseatische Oberlandes-
gericht hatte über einen Fall zu urteilen, bei dem 
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ein Mieter und seine Ehefrau für 15 Minuten ihre 
Nachbarn, die im selben Haus wohnen, besucht 
hatten (Az. 5 U 231/92). Währenddessen brannten 
in ihrer Wohnung die Kerzen auf dem Adventskranz 
weiter und verursachten einen Brand. Nach Ansicht 
des Gerichts handelten die Eheleute dabei grob 
fahrlässig. Die Versicherung musste nicht zahlen.  

  
Wenn ein Mieter in seiner Wohnung Kinder in der 
Nähe des Weihnachtsbaumes mit Wunderkerzen her-
umlaufen lässt und sie dabei nicht ausreichend beob-
achtet, ist das zumindest leicht fahrlässig. Dies geht 
aus einem Urteil des Landesgerichts Frankfurt hervor 
(Az. 2-11 S 283/04). 

Gerade in Mehrfamilienhäusern können Brände große 
Schäden anrichten und viele Menschen gefährden. 
Also: Seien Sie lieber vorsichtig! 

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten  
und ein tolles 2019!

Dr. Peter Hitpaß, 
Verband norddeutscher Wohnungsunternehmen e. V., 
Landesgeschäftsstelle Schwerin

DAMIT ES BESINNLICH BLEIBT:

Gefahrenquellen im  
Haushalt vermeiden
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ELVIS, BITTE MELDE DICH! 

WIE KOMMT 
WALDI ZU  
SEINEM  
KNOCHEN?
Blindtext nder darum gebeten, uns Bilder 
zum Thema „Feste feiern“ zu schicken. Ein 
Bild ging leider ohne vollständigen.

WIE KOMMT 
WALDI ZU  
SEINEM  
KNOCHEN?
Waldi ist auf der Suche nach seinem  
Knochen. Hilfst Du ihm dabei und suchst  
für ihn den richtigen Weg?

In der letzten Ausgabe unserer „Hauspost“ haben wir Kinder darum 
gebeten, uns Bilder zum Thema „Feste feiern“ zu schicken. Ein Bild 
ging leider ohne vollständigen Absender bei uns ein. Wir zeigen es 
auf dieser Seite. Auf der Rückseite stand „Elvis, 6 Jahre“. Gern wür-
den wir Elvis für dieses Bild seinen verdienten Plüsch-Waldi zukom-
men lassen. Deshalb unsere Bitte: Melde Dich bei uns!   

Baugenossenschaft Sachsenwald 
Röntgenstraße 34
21465 Reinbek
Telefon: 040-8197192-0
waldi@bg-sachsenwald.de
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Die Baugenossenschaft Sachsenwald  
wünscht allen Mitgliedern und Geschäftspartnern

eine wunderbare Adventszeit,
schöne Festtage und

einen guten Start ins neue Jahr!


